
Auflage: 30.000

Computerkurse für absolute Anfänger!

Krieger Gasse 25, 1230 Wien. 
Wir gehen davon aus, dass unsere
Kursteilnehmer noch nie vor dem
Computer gesessen sind. Kosten: 120
statt 150 Euro, wenn Einzahlung bis 1.7.
Anmeldung oder weitere Informationen:
Tel. 0699 19 23 59 75

Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten durch den
Computer! An diesen fünf Terminen
lernen Sie vor allem, wie man im
Internet surft und E-Mails verschickt.
Kursort ist das Gymnasium in der Anton

Am Mi., den 12. 9. 2018 startet der nächste Computerkurs für absolute
Anfänger von 18.00 bis 19.40 Uhr. Die vier weiteren Termine: 19.9., 26.9.,
3.10., 10.10. 2018. Wer bis 1. Juli einzahlt, spart 30 Euro!!!

Tablet statt Computer
So einfach war es auch noch nie, mit
Internet und E-Mail Bekannt schaft zu
machen:Besuchen Sie unseren Kurs,
zahlen Sie für fünf Einheiten à 100
Minuten 120 statt 150 Euro, wenn
Sie bis 1. Juli einzahlen! 
Am ersten Kurstag stellen wir Ihnen
unterschiedliche Tablets vor, die Sie
gleich ausprobieren können. Die
Erfahrung hat gezeigt, dass die
Kursteilnehmer Tablets von Apple oder
Samsung bevorzugen. Ent scheiden
Sie, auf welchem Tab let Sie die rest-
lichen vier Kurs termine arbeiten wol-
len. Am Ende des Kurses können Sie
nicht nur im Internet surfen und E-
Mails verschicken, son  dern auch Fotos
am Tablet be arbeiten, Schreibar beiten

erledigen und
viele andere
Funktionen
mit Apps nüt-
zen, die Sie kennenlernen werden.
Die Kurse finden am RGORG 23,
Anton Krieger Gasse 25 statt. 
Do. von 18.00-19.40 Uhr: Fünf
Termine pro Kurs: 13.9., 20.9., 27.9.,
4.10. 11.10.2018. Anmeldung: Tel.
0699 19 23 59 75   
E-Mail: n-netsch@gmx.at
Achtung: Sollten Sie an bestimmten
Terminen keine Zeit haben, können
Sie diese in einem Folgekurs gratis
nachholen!

Foto: m
edion.at

Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf
hat im vergangenen Jahr die Bahn -
strecke von den ÖBB gekauft. Die
Sonderfahrten auf der Strecke und
einen großen Teil der Er -
haltungsarbeiten übernimmt der Ver -
ein ehrenamtlich. Dadurch bleiben
die Gleisanlagen auch in Zukunft
erhalten und dienen gleichzeitig als
Mobilitätsbringer für die Heurigen
und für viele kulturelle Ver an -
staltungen in der Region.
Aktuelle Informationen über die
Fahrten finden Sie auf
http://www.kaltenleutgebnerbahn.at

Die Kaltenleutgebner Bahn
ist Bestandteil der Region

Florian Netsch

In Kürze

Samstagvormittag, den 9. Juni bitte vormerken ...                                                  Lesen Sie auf Seite 8!

Ältere Menschen benötigen
manch mal Hilfe: Besorgungen, klei-
ne Reparaturen, Begleitung bei
Arztbesuchen u. v. m. Wir vermitteln
über unsere Zeitung ab so lut ver-
lässliche Menschen, die Ih nen hel-
fen: Tel. 0699 19 23 59 75

Zum Muttertag schenkt man
Liebe und Dankbarkeit, nichts
Materielles, denn wer braucht das
schon? So machen es sich viele
einfach, doch kann man gerade
auch Liebe und Dankbarkeit mit
einem schönen Geschenk zeigen,
das man sorgfältig ausgesucht
hat. 
Gerade die Angebote, die Sie heu-
te in unserer Zeitung lesen, brin-
gen Sie vielleicht auf die eine
oder andere Idee und damit
machen Sie nicht nur Ihrer Mutter
eine Freude, sondern Sie helfen
auch mit, dass das Geschäftsleben
in unserer Umgebung erhalten
bleibt.

Natürlich geht es schneller und ist
es einfacher, wenn man etwas
online bestellt, andererseits
kommt man durch den Besuch

von Geschäften vielleicht auch
auf Ideen und man genießt vor
allem auch beste Beratung, die
man sonst nicht gehabt hätte...

Die Maurer Heimatrunde ließ
diesmal durch Herrn Ing. Heinz
Böhm einen Artikel zusammen-
stellen, der uns in die nähere
Vergangenheit von Mauer führt
und auch zeigt, dass es hier
immer Menschen gegeben hat,
die sich für den Ort engagiert
haben. Auch wenn sie schon vor
Jahrzehnten gestorben sind, so
leben sie doch in ihren guten
Taten hier weiter und inspirieren
damit auch heute noch Menschen,
hier zu leben, sich für die
Gemeinschaft einzubringen und
sich um den Ort zu sorgen. Das
macht die besondere Austrahlung
von Mauer, Speising und seinen
umliegenden Orten aus. Wir
unterstützen Sie gerne bei der
Durchführung Ihrer Ideen!

Abschließend wünsche ich natür-
lich allen Müttern einen wunder-
schönen Muttertag!

In der Ordination Jungbrunnen wird Ihr persönlicher Vital- und
Gesundheitsplan auf Basis der Ist-Situation des Körpers nach
genauer internistischer Untersuchung erstellt. Sie erhalten eine
umfassende vitale Standortbestimmung samt individueller
Gesundheitsplanung und Umsetzung unter ärztlicher Anleitung.
Lesen Sie über das neue Kompetenz-Zentrum in der Ziedlergasse
auf Seite 2!

Muttertag – perfekt in Mauer

Dampftramway in der Wienerstraße (heute Speisingerstraße). Wienerstraße mit Hauptschulgebäude, heute
Goetheanistisches Institut, Speisingerstraße 258 (rechts unten). Marienhaus 1894 in der Wienerstraße – heute
Kindergarten Speisingerstraße 230 (rechts oben). Lesen Sie bitte auf Seite 6 und 7...

Foto: F. Bachmann
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Paul Kelaridis
Ihr Schlossermeister in Mauer

• Handläufe und

• Geländer für

- Stiegen und

- Terrassen

• Fenstergitter

• Sicherheitsschlösser

• Zylinder

• Stahltore
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• Schweißarbeiten
• Schmiedearbeiten
• Schlosserarbeiten
• Reparaturen
K.S.K.Kunstschlosserei
Kelaridis
06502701711
Info@schlosserei-ksk.at
www.schlosserei-ksk.at

Schlossermeister
Paul Kelaridis
Werkstatt: 

23, Dirmhirn g. 106-108 
Büro:

23, Silvester-Früchtlg. 18 

Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
23,Geßlgasse 9A  Tel. 888 67 39

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

Ü ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8/Normal 8/9,5 mm und 16 mm Filme in erst-
klassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z. B. VHS und Super VHS, mit und ohne
Ton). Videokopien und Transcodie rung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL,
SECAM, VHS, VIDEO 8 und HI 8 /Betamax sind kein Problem. Umarbeiten auf DVD
haben wir ebenfalls im Programm. Reinigen der Filme und allgemeine Farb- und
Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 9-12 und 15-18 Uhr, 
Mi. und Sa. 9-12 Uhr

Ü PASSBILDER: 
nach der neuen EU-Regelungund innerhalb von 10 Minuten erhältlich!
Vergrößerungen, Ausschnitte, Bild von Bild u.v.m. können direkt von Ihrem digitalen
Datenträger oder von Fotos ausgearbeitet werden.

Ü Naturid Universalfalle - “7 auf einen
Streich”

Bei der Naturid Universalfalle handelt es
sich um eine Basis-Mehrzweckfalle, die
- univerversell einsetzbar ist

- für ein optimales Schädlingsmonitoring
sorgt

- umweltfreundlich ist

- für Kinder und Haustiere unbedenklich
ist

- mehrfach wiederverwendbar ist

- länger als Klebeflächen wirksam ist
Naturid die Alternative
zu Chemieprodukten!

Gesunder Lebensstil kommt von innen. 
Internistische Ordination für gesundheitsbewussten Lebensstil
Internistische und endokorinologische Abklärung durch OÄ Dr. Pia Plasenzotti: Vorsorgeuntersuchungen und Behandlung
von inneren Erkrankungen, Schwerpunkt: Schilddrüsenerkrankungen inkl. Schilddrüsenultraschall, Adipositas (Fettsucht),
Osteoporose-Prävention, -Abklärung und -Behandlung, Vorsorge un tersuchung, individuelle Labor- und Hormonanalysen mit ent-
sprechenden Vitalstoffinfusionstherapien (Vitamin- und Spurenelemente zur Aktivitäts- und Leistungssteigerung wie auch zur
Regeneration und Behandlung von chronischen Erkrankungen).
Ästhetische Endokrinologie: Behandlung mit bio-identen Hormonen, Gesichtsbehandlungen mit Mesotherapie (Micro
Needling) zur Verjüngung und Auffrischung des Hautbildes, sowie auf natürliche Art und Weise mit Eigenblut (Blutplasma -
behandlung).
Abklärung und Therapie von Herzerkrankungen durch Herrn Prim. Priv.-Doz. Dr. Andreas Janata: Kardiologische
Abklärung mit Ergometrie, Langzeit (24h) EKG, Herzultraschall, Langzeitblutdruckmessung und Lungenfunktion. Behandlung chronischer Herzerkrankungen wie
Bluthochdruck, koronarer Herzerkrankung und Herzschwäche (Kardiomyopathie). Lebenstiländerung mit Yoga, Meditation und funktionellem Training zur
Verringerung des kardialen Risikos und Steigerung des Wohlbefindens.
Entspannunsgtraining, Diätberatung und Körperwickelbehandlungen durch Frau Sabrina Hanschitz: die Humanenergetikerin arbeitet mit speziellen
Entspannungstechniken, um Energieblockaden zu lösen, sie begleitet die Therapien mit Diätberatung, motivierenden Couchinggesprächen sowie Körperwickel -
behandlungen, die das Bindegewebe festigen und den Lymphabfluss verbessern.
Fettgewebsreduktion mit Kryolipolysebehandlung: neuartige Methode um Fettgewebe schonend und ohne operativen Eingriff sichtbar zu reduzieren. 
Individuelle Gesundheitskosmetik durch Sandra Markowitsch: die erfahrene Kosmetikerin arbeitet für die Schönheit von innen und außen, ihr sind eine gesunde
Haut und ein dadurch natürliches Erscheinungs bild sehr wichtig. Nach genauer Hautanalyse wird nach weiteren Gesichtspunkten individuell behandelt.
In der gesundheitspsychologischen Beratung unterstützt sie Dr. Andreas Fida-Taumer einen gesunden Lebensstil und erfolg reichen Umgang mit chronischen
Stress und Burnout zu entwickeln. Lernen sie gesundheitsförderliche Gewohnheiten in den Bereichen Ernährung, Bewegung und mentaler Stärke aufzubauen, um phy-
sisch und psychisch gesund, vital und jung zu bleiben. Durch Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen gelingt es Ihnen wieder Ihre inneren Batterien aufzuladen und fit
für den Stress zu werden.
Dermatologische Begutachtung durch Frau OÄ Dr. Sofia Dostal-Hatsikyriakos: Diagnostik und Therapie akuter und chronischer Hauterkrankungen, Vorsorge bei
Hautkrebs inkl. digitaler Fotodokumentation, operative Entfernung von Muttermalen, Warzen und kosmetisch störenden Hautgewächsen, Ästhetische Behandlungen
(Medizinische Peelings, Hyaluronsäure- und Botox Behandlungen).

Ziedlergasse 11b, 1230 Wien  Tel. +43 676 3207189  E-Mail: plasenzotti@me.com

OPEN ORDI DAYS:
Samstag 12.Mai 2018 von 9-13 Uhr,                                Freitag 18.Mai 2018 von 16-19 Uhr, Samstag 15.September 2018 von 9-13 Uhr
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Was gibt es Neues auf mauer.at?

Staupevirus sorgt für
Angst unter Tierbesitzern
Aufgeregte Anrufe besorgter
Hun debesitzer häufen sich: Stim -
men die Gerüchte über die Stau -
pe? Ist mein Hund in Gefahr? Ja,
tatsächlich hat die AGES, die
Bundesanstalt für ve teri närme -
dizinische Untersu ch un gen, ge -
häuft Fälle von Staupe an Wild -
tierkadavern, vor allem Rotfüch -
sen, festgestellt. Lange Zeit gab
es nur vereinzelte Fälle von
Staupe in Österreich. Der Import
von zu jungen, schlecht geschütz-
ten Welpen im Zuge von Wel -
penhandel erhöht das Risiko
einer Seuchenein schleppung. Der
ordentlich grundimmunisierte
Hund, der regelmäßige Auffrisch -
ungs  im pfun gen gemäß der Impf -
richt linien erhalten hat, ist norma-
lerweise GUT GESCHÜTZT! Es

kommt allerdings vor, dass ein-
zelne Tiere zu wenige Antikörper
bilden. Will man Gewissheit
haben, lässt sich der Impfstatus
durch einen Bluttest überprüfen.
Vorsicht ist geboten, vor allem im
Kontakt mit verendeten Wild -
tieren (Dachse, Marder, Füchse),
übertriebene Panik ist nicht not-
wendig!
Unsere jährliche Aktion „IMP-
FEN FÜR AFRIKA“ findet heu-
er von 14. bis 20. Mai 2018 statt.
Dabei wird die Hälfte der
Impfeinnahmen an die Organi -
sation Tierärzte ohne Grenzen
weitergeleitet, die sich heuer der
Tuberkulosediagnostik bei Ele -
fanten widmet. Das heißt, wenn
Sie in diesem Zeitraum Ihr Tier
bei uns impfen lassen, schützen
Sie nicht nur Ihren Liebling, Sie
unterstützen auch den Tierschutz!

Das Team rund um DI Hans Mittheisz und Dr. Wolfgang Nolz
bemüht sich auf der einen Seite darum, dass interessante
Aktivitäten in Mauer stattfinden, andererseits werden auch
Anliegen der Maurer Bürger unterstützt.
Im 23. Bezirk und vor allem von
den Maurerinnen und Maurern
wurde die „Sag´s Wien”-App, die
am 14.2.2017 als Valentins -
geschenk vorgestellt wurde, in -
tensiv genutzt und es wurden
Schlaglöcher, Ampeln, Hunds -
trümmerln ... gemeldet. Nützen
Sie diese einfach herunterladbare
und leicht bedienbare App, um
Mauer weiterhin lebenswert zu
machen. Natürlich können Sie
Probleme, die Sie gern gelöst hät-
ten, an uns 

mittheisz@hotmail.com und 
wolfgang.nolz@aon.at

melden, wir sind für Mauer aktiv.
Es wurde nun auch ein Verteiler
„MauerNews” eingerichtet, der
über Veranstaltungen in und um
Mauer informiert. Wenn Sie In -
teresse haben, informiert zu wer-
den, bitte E-Mail an 

mittheisz@hotmail.com
Unbedingt vormerken und vor
allem mitmachen: Am 24. Juni ab
13 Uhr beim 3. Maurer Wein -
wandertag, der Sie wieder durch
die Rieden in Kalksburg und in
Mauer führt, wo der ausgezeich-
nete Maurer Wein gedeiht.

http://mauer.at

Altsein beginnt erst viel später
Was kommt nach dem Beruf? –
Nicht der Ruhestand!
Wieso, werden Sie sich vielleicht
fragen? Die Demografie zeigt uns
klar, dass das bisherige Bild vom
Alter nicht mehr stimmt. Was ist
passiert? Unsere Generation ist die
erste, die Dank der gestiegenen
Lebenserwartung über eine Le -
bens phase mehr verfügt, eine
Lebens phase, die es vorher gar
nicht gab. 
Wir haben nach dem Ausscheiden
aus dem Beruf in der Regel noch
ein Viertel, manche sogar noch ein
Drittel des Lebens vor uns. Nach
dem Beruf und vor dem Ruhestand
hat sich eine neue Phase „hineinge-
schoben“, die nach Ansicht vieler
in der Regel zwanzig und mehr
Jahre dauern kann: die FREITÄ-
TIGKEIT.
Der Autor erhält oft Mails und
Anrufe: „Ich gehe kommendes
Jahr in Pension. Ich habe heute
schon Angst, weil ich nicht weiß,
was ich dann tun werde“.
Der Traum, so früh als möglich in
Pension zu gehen, verflüchtigt sich
mehr und mehr. Natürlich hat man
Ideen: Wandern, Lesen, Sport,
Reisen u. s. w. Aber die Frage ist
immer drängender: Ist das für mich
sinnerfüllend, bin ich zufrieden
damit, reicht mir das? Hat man
selbst keine Ideen mehr, was man
tun könnte, kommen nette
Menschen und fragen: „Könntest
du mir ...“. Und schon ist man
zugepflastert. Aber ist das der Sinn
meines Lebens? 
Alle Untersuchungen beweisen,

dass man gesünder und länger lebt,
wenn man sich fordert, statt in der
Hängematte zu verweilen. Anders
ausgedrückt: Wer sich schont, ver-
kürzt in der Regel sein Leben, nicht
umgekehrt.
Wie finde ich diese sinnvolle
Tätigkeit? 
1. Selber nachdenken, was freut
mich, was kann ich, wovon habe
ich immer geträumt?
2. Freunde und Bekannte fragen,
was diese glauben, wozu man fähig
ist und was man schaffen könnte?
Das Buch „Freitätigkeit. Zwi schen
Beruf und Ruhestand“ enthält eine
Reihe von Impulsen, aber auch
Fragen, die diese befriedigende
Aufgabe entdecken lassen können.
Der Frage: „Wie kann ich diese
Zeit sinnerfüllt gestalten?“ können
wir nicht davonlaufen, wenn wir
uns ihr stellen, ha ben wir eine
Chance, sie
zufrieden-
stellend zu
ge stalten.

Erhältl ich
in der Buch -
handlung in
M a u e r ,
Geßl g. 8a.

Dr. Leopold Stieger, ein Maurer Buchautor: 



verbrauch zu 90 Prozent aus
Entsalzung decken. Israel befand
sich 2008 am Rand einer Dürre -
katastrophe, der See Gene zareth hat-
te einen erschreckenden Tief stand
erreicht, der Fluss Jordan war zu
einem Rinnsal ge schrumpft, doch
jetzt versorgt die weltweit größte
Umkehr osmose-Anlage SOREK 1,5
Millionen Men schen mit
Trinkwasser! Das Zeit alter der
Meeresentsalzung ist eingeleitet! 
Schon seit meiner Kindheit begleitet
mich dieses wunderbare Element -
WASSER - in ganz unterschiedlicher
Art. Meine Geschichte mit dem
wunderbaren Element Wasser
beginnt bei einem Heurigen … ich
war in einen Teich gefallen. „Ja, was
machen wir jetzt mit den NASSEN
Kind?“, über die Er fahrung des Fast-
ertrunken-seins in einem öffentli-
chen Schwimm bad, um dann mit
Wasser gefüllte Schnuller freudig
durch die Ge gend zu schießen! …
Ganz unverständlich dabei der alte
Onkel, der hinter unseren Wasser -
spielen immer wieder sorgsam den
Wasserhahn abdrehte. Später fiel mir
auf, dass selbiger sogar das
Teewasser weiterverwendete und
damit die Blumen im Wohn zimmer
goss. Ja, und er leitete sogar das
Dachrinnenwasser über das
Eingangstor ganz unorthodox in den
Hof ab! 
Meine Wertschätzung für dieses flüs-
sige Gold, unser Wasser, kam erst
viel später, als ein Freund von WAS-
SERETHIK zu sprechen begann:
Über Wasserethik nachzudenken
und danach zu leben ist eine Frage
der Solidarität gegenüber jenen, die
unter Wassernot leiden. Ich will alles
tun, um Wasserverschmutzung zu
vermeiden. Ich will mein
Bewusstsein der Ehrfurcht vor dem
Wasser steigern. Ich will Wasser
nicht mehr gedankenlos genießen
und vergeuden, sondern dankbar
sein! Und jetzt bitte: ein Glas
Wasser! Das tut gut!

Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

Regenwasser, Trinkwasser, Nutz -
wasser, Grund   wasser, Abwasser,
Wasser hahn, Wassernot, Wasser -
qualität, Wasserethik, ... 
Vor hundert Jahren gehörte zu jedem
Grundstück hier in Mauer auch ein
Brunnen, der die Wasserversorgung
von Haus und Hof sicherstellte. Als
die Russen 1945 über Mauer herein-
brachen, wurden Gewehre und
Waffen geschwind in den Brunnen
versenkt. In meiner Kindheit machte
man sich über das kostbare Gut
WASSER wenige Gedanken.
Inzwischen ist Wasser zu unserem
kostbarsten Überlebensprodukt
geworden, dessen Vorhandensein
längst nicht selbstverständlich ist. 
Laut der UN wird 2030 die Hälfte
der Weltbevölkerung unter kriti-
schem Wassermangel leiden, wovon
bis zu 700 Millionen Menschen aus
dem sub-saharischen Afrika betrof-
fen sein werden. Schon jetzt müssen
Brunnen in Syrien bis zu 500 Meter
tief gegraben werden. Iran, Irak,
Jordanien sehen ungeheuren Was -
sermangelkatastrophen entgegen
und man spricht bereits von der
nächsten „verlorenen Generation“ in
den Slums von Aleppo und
Damaskus. Ägypten bangt seit dem
Projekt des Grand-Ethiopian-Re -
naissance–Damm um sein Wasser
aus dem Nil als seiner Lebensader.
Der Kampf um die Ressource WAS-
SER droht jederzeit zu eskalieren
und in Krieg überzugehen. 
Unser Süßwasser, das nur 1 Prozent
der globalen Wasservorräte aus-
macht, wird zusehends schwinden
und dem Salzwasser, das fast die
Gesamtheit des Wasservorrats der
Erde ausmacht, wird  zusehends
mehr Bedeutung zur innovativen
Wasseraufbereitung geschenkt.
Saudi-Arabien steht an erster Stelle
der Staaten, die den Wasser -

B E R I C H T

von Christl AYAD
Unser Wasser ...

Maurer Heimat
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Carport und
Raumsysteme der
Firma Siebau aus
Deutschland:

•Carports
•Garagen
•Gerätehäuser
•Eingangs-
überdachungen

•Einhausungen
•Mülltonnenboxen

Kostenloses
Ausmessservice und
Beratung vor Ort

Modernes Design 
individuell für Ihr Grundstück

Ing. Franz Stöger
1230 Wien, Paul Katzbergergasse 7
Tel.0660 12 603 79
office@franzstoeger.at

https://siebau.com
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So., 6.5. 11.20 Uhr: Geführte
Wanderung Glasauerberge (Flux,
Heberlberg), Treffpunkt: Park platz
an der Weinstraße in Pfaffstätten
Mo., 7.5., 18.30 Uhr: Bittgang durch
die Weinberge (Treffpunkt St.
Ursula)
Di., 8.5., 22.5., 5.6. und 19.6., je
15.00 Uhr: Seniorentanz im
Pfarrzentrum
Do., 17.5. und 21.5., 10.00 Uhr:
Singkreis für alle mit Freude am
Volkslied
17.5., 15.00 Uhr: Großer Senioren-
klub: Lesung mit Diet mar Grieser
Fr., 18.5., 17.00 Uhr: Maiandacht
Marienstatue Ru zic kag./Franz-
Graßler-Gasse
So. 20.5., 9.30 Uhr: Musika lisches
Pfingsthochamt in der Pfarrkirche
mit dem Kirchenchor St. Hubertus-
St. Erhard
Mo. 21.5., 9.30 Uhr: Pfingst montag:
Ökumen. Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Erhard, anschl. Agape
im Pfarrzentrum
Fr. 25.5., 18.00 Uhr: Musical von
Kindern für Groß und Klein: „Die
Reise“ unter der Leitung von
Roswitha Oberfeld im Rahmen der
Langen Nacht der Kirchen im
Pfarrzentrum, 23., Endresstr. 117
Sa. 26.5., 15.00 Uhr: Maiandacht
mit Blasmusik bei der Bildeiche im
Maurer Wald

So., 27.5., 9.30 Uhr: „Kranken -
messe“ mit Segnung Pfarrkirche St.
Erhard
27.5., 17.00 Uhr: Leben und Lie be
einst und jetzt - Ein Stim mungsbild
aus Chansons, Walzer und Tango,
Texten und Gedichten. Gesang: Irene
Bauer - Akkordeon und Klavier:
Mirko Šlibar Lyrik: Anna
Pourkarami
Do., 31.5.. 9.30 Uhr: Gemeinsame
Fronleichnamsfestmesse der Ge -
meinden Georgenberg, St. Erhard,
Basisgemeinde Erlöser kirche und
Pfarre Erlöserkirche erstmalig im
Festzelt des Maurer Kirtags auf dem
Maurer Hauptplatz
Juni 2018
Fr. 1.6.- So., 3.6.2018: Wallfahrt
zum Mariahilfberg in Gutenstein
(Anmeldung in der Pfarrkanzlei)
So., 3.6.: Buswallfahrt zum
Mariahilfberg Gutenstein (An -
meldung in der Pfarrkanzlei)
Sa., 9.6., 18.30 Uhr: Festmesse für
Ehejubilare (10, 15, 20, 25, 30, 35,
40, 45, 50, 55) mit vorheriger
Anmeldung in der Pfarrkanzlei bis
zum 30.5.2018
So., 10.6., 9.30 Uhr: hl. Messe,
anschließend Familienpicknick
Do., 14.6., 15.00 Uhr: Großer
Seniorenklub „Abschlussheuriger“

GOLFCLUB LAAB IM WALDE

Hoffeldstraße, 2381 Laab im Walde 
Tel. 02239 4392 
office@golflaab.at

Gemütlicher Golfclub mit
Charme: 
- 9/18 Loch Golfplätze
- große Übungsanlagen
- gratis Schnuppern jeden 
So um 12 Uhr!

- Einsteigerkurse
- ÖGV Platzreifekurse     
- Jahresmitgliedschaften  

Am 19. März 2018 hatte der
Kulturkreis 23 zur Buchprä -
sentation “Die 30 schönsten
Wanderungen in und um Wien”
von Peter Hiess und Helmuth
A.W. Singer im Pfarrzentrum
Mauer eingeladen. Die Autoren
erzählten in launiger Weise aus
ihrem Buch, nämlich über die
schönsten Wanderrouten von den
Wiener Hausbergen bis zu den
südwestlichsten Ausläufern des
Wienerwaldes und stellten drei
Wanderungen im Detail vor. Im
Rahmen eines sehr gemütlichen
Ausklangs bei Wein (vom
Heurigen Edlmoser gespendet) &
Knabbereien standen die Au toren
auch für einen persönlichen

Erfahrungsaustausch zur Ver -
fügung.
Das Buch kaufen Sie natürlich am
besten in der Buchhandlung in
Mauer in der Geßlgasse 8a.
Eine Wanderung von Liesing nach
Laab finden Sie auf http://mauer.at

Die 30 schönsten Wanderungen 
in und um Wien...

Pfarre Mauer St. Erhard, Endresstraße 117
E-Mail: pfarrkanzlei@pfarremauer.atFreie Geschäftslokale in der Geßlgasse!

Falls Sie Interesse haben, mit
anderen ein Lokal zu betreiben,
melden Sie sich einfach bei uns,
wir versuchen dann, die verschie-
denen Unternehmer zusammen-
zubringen, damit wir unsere
Geschäftsstraße noch attraktiver
machen. 
Selbstverständlich gibt es für alle
neuen Unternehmer zum Start
PR-Unterstützung von uns gratis.

Tel. 0699 19 23 59 75
n-netsch@gmx.at

Das Atelier Petrak in der Geßlg. 10 hat sehr rasch einen Nach -
mieter gefunden. Derzeit gibt es noch drei freie Geschäftslokale in
der Geßlgasse, die man unter Umstände auch zu zweit oder im
Falle der ehemaligen Bank sogar zu mehrt mieten könnte ...

Neu in der Geßlg. 10
Dachdecker Oberhauser
Tel. 0664 251 15 86
Heilmasseurin Oberhauser
Tel. 0699 104 66 349

Maurer Heurige rauchfrei!
Die Maurer Heurigen haben die
Zeichen der Zeit früh erkannt und
den Trend erkannt, dass immer
weniger Menschen es schätzen, in
einem Lokal zu essen, wo auch
geraucht wird. Sogar Raucher
essen vielfach schon lieber rauch-
frei und sehen auch einen Vorteil
darin, wenn sie nach dem Besuch
eines Lokals nicht ihr komplettes
Gewand in die Wäsche geben

müssen. Auch die Perchtolds -
dorfer Heurigen werden rauch-
frei, was sehr optimistisch für das
kommende Volksbegehren stimmt,
wo Österreich hoffentlich ein kla-
res Votum für rauchfrei Lokale
geben wird.
Im Gastgarten darf weiterhin
geraucht werden.
Kommen und genießen Sie also
die Maurer Heurigen!

Wir danken Bezirksvorsteher Gerald Bischof und Karl und Wilfriede
Steiner für ihre Unterstützung der Sportwoche der 6c des RGORG 23.



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

EDLMOSER, M. Lange G.123, Tel. 889 86 80,
-13.5., tgl. 14.30-24.00 h  

GRAUSENBURGER, Maurer Lange G. 101a,
Tel. 888 13 54, 17.5.-7.6., tgl. 11.30-24.00 h 
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 888 73 80, 23.5.-8.6., Mo -Sa ab 14.30 h,
So u. Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78, Tel. 888 52 62,
12.5.-3.6., Mo-Sa ab 11.30, So/Fei ab 10 h
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer Lange
G. 83, Tel. 888 51 72, -13.5., 10-23 h
STADLMANN, Maurer Lange G. 30, 
Tel. 889 28 48, -22.5., täglich ab 11.30 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28 
Tel. 888 22 29, -13.5., 22.5.-3.6., Di-So ab
11.30 h, (Mittagsmenü), Mo Ruhetag!
WEINDORFER, Maurer Lange G. 37, 
Tel. 8887161, -13.5., Mo- Fr ab 11.30 h,
Sa/So/Fei ab 10.00 h

WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143, 
Tel. 8885560, -15.7., Mo-Fr ab 13.00 h,
Sa/So/Feiertag ab11.30 h, Di Ruhetag!

H E U R I G E N I N F O

ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9, 
Tel. 889 13 18, Mo-Sa 11.30-24 h, So
Ruhetag! Aussteckzeiten unter www.zahel.at

Seuche gemeinsam zu bekämp-
fen, gründeten die Hauer 1891
den Weinbauverein „Landwirt -
schaftliches Casino Mauer“. Auf
zahlreichen ehemaligen Wein -
garten flächen entstanden damals
am Ortsrand neue Straßen mit
Sommerwohnhäusern und Villen.
1891 erfolgte die Wahl von Franz
Graßler, Baumeister, Hauptplatz.
4, in den Gemeinderat von Mauer.
Er war danach durch 28 Jahre
Bürgermeister von Mauer. Seine
uneigennützige Tätigkeit fand all-
gemein Anerkennung. Die Franz
Graßler Gasse erinnert an sein
Wir ken.

meinde Mauer schenkte.
Da der alte Pfarrfriedhof [Ecke
Speisinger Str. / Franz Asen -
bauer-Gasse] zu klein geworden
war, schuf 1867 die Gemeinde am
Reiterberg eine neue Friedhofs -
anlage [heute Friedhof Mauer
Friedensstraße 6-16].
Wegen akutem Raummangel in
der alten Schule neben der Kirche
musste die Gemeinde Mauer
1868/69 auf der Halterwiese an
der westlichen Seite der Wie -
nerstraße  eine neue Volks schule
errichten. Das Gebäude wurde
anfangs auch für Gemeinde- und
Wohnungs zwecke genutzt, später
als Haupt schule [heute Goethea -
nistische Studienstätte Speisin -
gerstraße 258] 
Um 1870 übernahmen liberale
Großbürger, die in Mauer ansäs-
sig waren, die Gemeindever -
waltung: Laurenz Werner, Gustav
Brünner oder Heinrich M.
Heimann waren die Bürger -
meister.
Mit Eröffnung der Dampf -
tramway linie von Hietzing nach
Perchtoldsdorf am 27.10.1883
erhielt die aufstrebende Som -
merfrische-Gemeinde eine direk-
te Verkehrsverbindung nach
Wien.
Unter Bürgermeister Heimann
wurde 1887 ein neues Gemein -
dehaus in der Wienerstraße neben
der Volksschule erbaut. 1937
erfolgte die Umbenennung in
Rathaus. [heute VHS Mauer
Speisingerstraße 256].
Großen wirtschaftlichen Rück -
schlag für die Landwirtschaft
brachte der Reblausbefall der
Weinkulturen 1889. Um die
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Zusammengestellt: Heinz Böhm
Nach Aufhebung der Grundherr -
schaften 1848 wurden deren
Kompetenzen den neu geschaffe-
nen Bezirksverwaltungsbehörden
und Bezirksgerichten übertragen.
Das Schicksal der Gemeinden
bestimmte ab nun ein Gemein -
deausschuss mit einem Bür -
germeister als gewählte In -
teressenvertretung.
Bei der ersten Gemeinderatswahl
1850 in Mauer wurde Johann
Thaller, Baumeister, zum Bür -
germeister gewählt. Sein
Nachfolger 1860 war Martin
Stuhl hofer, Landwirt.
Das Einkommen der Gemeinde -
bewohner von Mauer kam über-
wiegend aus der Landwirtschaft,
ergänzt durch Einnahmen aus der
„Sommerfrische”. Die Gemeinde
erhielt Unterstützung durch eine
Reihe von Adeligen und wohlha-
benden Wiener Bürgern, die hier
ihre Sommerhäuser hatten. Von
ihnen getragene Verschönerungs -
vereine sollten den Aufenthalt im
Ort angenehm gestalten. 
Einer davon war der wohlhabende
Stadtbaumeister Anton Ritter
Ölzelt von Newin. In der heutigen
Geßlgasse erwarb dieser ein
Landhaus, das sein Sohn 1883/85
im italienisch Renaissancestil
umbaute, wie es heute noch als
Gösserbräu, Geßlgasse 4 besteht.
Anton Ritter Ölzelt von Newin
erbaute 1862 mit der Gemeinde
Mauer eine neue Wasserleitung
zum Maurer Hauptplatz und 1865
auf eigene Kosten im Maurer
Wald eine Zivilschießstätte mit
Gasthaus, die er später der Ge -

Die selbstständige Ge -
mein  de Mauer 1850-1914

Vom allgemeinen Wirtschaftsauf -
schwung zur Jahrhundertwende
1900 profitierte auch die
Gemeinde Mauer. Die kleine auf-
strebende Fremdenver kehrsge -
meinde am Rande der Haupt- und
Residenzstadt Wien zählte
damals 630 Häuser, 3.411
Einwohner im Winter und circa
7.000 im Sommer. 

Auf Betreiben von Pfarrer Lamm
erfolgte 1893/94 der Bau des
Marienhauses auf dem Gelände
des alten Friedhofs in der
Wienerstraße mit Einrichtung
eines Kindergartens, 1896 wurde
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http://www.weinbauverein-mauer.at
App des Maurer Weinbauvereins. Jetzt für
Android im Play Store und für iOS im App
Store kostenlos erhältlich! Alle aktuellen
Termine, Veranstaltungen und Neuigkeiten
auf einen Blick.

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429, 
Tel. 888 72 63, 10.-27.5., tgl. 9.00-24.00 h
WEINKOST am 4. Mai!
DISTL, Ketzergasse 457-459, 10.5.-24.6., 
Tel. 889 98 98, Sa ab 15 h, So/Fei ab 14 h

Maurer Hauptplatz mit Auslaufbrunnen der Ölzelt Wasserleitung.

Leider wurden in der letzten Ausgabe die
Aussteckzeiten von Buschenschank Lentz
nicht angeführt. Wir bitten um
Entschuldigung. www.weinbau-lentz.at

Ab 1. Mai 2018 werden alle Maurer Heurigenlokal rauchfrei geführt!
(ausgenommen Weindorfer u. Lindauer-Hof)



die Gemeinde in Kriegsanleihen,
die nach 1918 wertlos waren 
Der Pfarre Mauer wurde das alte
Dorfkirchlein zunehmend zu
klein, insbesondere an Festtagen
mussten viele Ortsbewohner vor
der Kirche mitfeiern. Ein Kir -
chenbauverein wurde 1907
gegründet, um das nötige Geld
für den Neubau einer modernen
großen Kirche aufzubringen.
1911 fand bereits dazu ein
Architektenwettbewerb statt. Der
Erste Weltkrieg verhinderte jede
Bautätigkeit und die danach fol-
gende furchtbare Inflation mach-
te alle gesammelten Spenden
wertlos.
Am 6. August 1914 verließen die
beiden in Mauer stationierten
Jägerkompanien ihre Kaserne
zum Abmarsch in den Krieg.
Diese wurde in die treuhändige
Verwahrung der Gemeinde
Mauer übergeben. Die Gemein -
devertretung mit Bür germeister
Franz Graßler widmete den
begeisterten Soldaten tief ins
Herz gehende Abschiedsworte.
Unter dem Jubel der Be -
völkerung marschierten dann die
Jäger über den Maurer Haupt -
platz nach Speising zum
Transport an die Front.
Niemand dachte damals daran,
dass niemals mehr k.k. Truppen
nach Mauer zurückkehren wür-
den und dass dies der Beginn des
Endes einer Ära war, in Ös -

MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

u Buchhaltung
u Lohnverrechnung
u Jahresabschluss
u Firmengründung

1230,  Leo Mathauser-Gasse 71/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

7
dazu eine Arbeitsschule für
Mädchen eröffnet und 1899 das
Gebäude um ein Stockwerk aus-
gebaut [heute Kindergarten Ecke
Speisingerstraße/ Franz Asen-
bauer Gasse].
Am Ortsrand zu Atzgersdorf war
1908 die Grundsteinlegung für
die große Klosteranlage und
Kirche der Redemptoristinnen.
Am 29. Mai 1909 erfolgte deren
feierliche Weihe [heute Pfarre
Erlöserkirche Endresstraße 57A].
1910 erreichte die Gemeinde
Mauer mit großem Verhand lungs -
geschick den Anschluss an die 2.
Wiener Hochquellen wasserlei -
tung und musste dazu eigene
Wasserreservoirs und das Orts -
rohrnetz erbauen.
Die Ölzeltrealität in der heutigen
Geßlgasse wurde 1911 von der
Ge meinde erworben und dort
1913 das Park Cafe und das Park
Kino eröffnet.
Durch die Stadt Wien fand 1912
die Elektrifizierung und der zwei-
gleisige Ausbau der Dampf -
tramwaylinie von Hietzing nach
Mauer ihren Abschluss. Am 8.
August 1912 war feierliche
Eröffnung.
Große Vorhaben hatten die
Gemeindeverantwortlichen noch
in dieser Zeit, die jedoch der aus-
brechende 1. Weltkrieg zunichte
machte.
Ein mehrgeschoßiges Schul -
gebäude für eine große neue
Volks- und Bürgerschule am
Areal des heutigen Ölzeltparks
sollte entstehen. Im Mai 1914
erfolgte dazu eine öffentliche
Wettbewerbsausschreibung. Die
vorgesehenen Mittel zeichnete
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Öffentlicher Notar Dr. Tschernutter & Partner, am Hauptplatz, gibt Antwort:
Das Grundbuch
Das Grundbuch ist ein von den Bezirksgerichten ge -
führtes öffentliches Verzeichnis, in das Grundstücke und
die an ihnen bestehenden dinglichen Rechte eingetragen
werden.
Die wichtigsten Rechte, die im Grundbuch eingetragen
werden, sind: Eigentum, Wohnungseigentum, Pfand -
rechte, Baurechte und Dienstbarkeiten und Reallasten.
Für das Eigentum hat das Grundbuch besondere Be -
deutung, da nur durch die Eintragung ins Grundbuch
Eigentum an einer Liegenschaft erworben wird.
Jeder kann somit grundsätzlich auf die Richtigkeit und Vollständigkeit des Grundbuchs in Ver -
bindung mit der Urkundensammlung vertrauen.
Jene Urkunden, auf deren Grundlage vom Grundbuchsgericht Eintragungen vorgenommen wer-
den, werden vom Gericht in einer (mittlerweile elektronisch geführten) Urkundensammlung ver-
wahrt 
Da das Grundbuch ein öffentliches Register ist, ist eine Grundbuchseinsicht für jedermann mög-
lich. Bei Ihrem Notar am Maurer Hauptplatz können Sie Einsicht in das Grundbuch nehmen und
einen aktuellen beglaubigten Grundbuchauszug bekommen.
Ihr Notar am Maurer Hauptplatz ist ein erfahrener Berater im Grundbuchsrecht und berät Sie zu
diesem Thema gerne persönlich.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 7,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: notar@tschernutter.co.at    www.tschernutter.co.at

Die alte Schießstätte im Maurer Wald.
terreich und der
Gemeinde Mauer.

Mehr über das Ge -
schehen in dieser Zeit
erfahren Sie in dem
Buch „Chronik der
Schule Mauer 2”. Ein
Zeitzeugenbericht 1892-
1920, 184 Seiten, über
170 Abbildungen, durch-
gehender Farbdruck, 20
Euro und im Lichtbil-
dervortrag der Maurer
Heimatrunde: Die Ge-
schichte von Mauer
Teil 2: Die selbstständi-
ge Gemeinde 1850-1914
am 8. und 15.5.2018,
19.15 Uhr, VHS Mauer.

Der Kulturkreis 23 lädt zum traditionellen Maibaumfest mit Tanz,
Musik, Kinderhüpfburg, Speis & Trank am 1. Mai 2018 um 11 Uhr
am Maurer Hauptplatz, 1230 Wien. Die Volkstanzgruppe Brunn
am Gebirge zeigt u.a. den traditionellen “Bandltanz”, für den
musikalischen Rahmen sorgt die Bosstrompeten Musi und um
das leibliche Wohl bemüht sich Walter Safer mit seinem Kakadu-
Team. Eintritt frei!
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Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):

Flohmarkt am Maurer
Hauptplatz: Samstag 2.6., 1.9., 6.10.,
Anmeldung Jutta Gaßner, Tel.
0676/7119711, 8891808

Heimatrunde Mauer: 
www.maurerheimatrunde.at
Voträge VHS Maurer Rathaus:
(Bitte unbedingt Freikartenlösen!)
8./15.5., 19.15. h, Die
Geschichte von Mauer Teil 2
5./12.6.,. 19.15. h, St. Veit an der
Wien
26.5., 15 h, Maiandacht bei der
Bildereiche, gemeinsam mit der
Pfarre Mauer St. Erhard. Nähe
Gasthof Schießstätte, bei
Schlechtwetter in der Pfarrkirche
St. Erhard 
8.6., 16.30 h, Zur Weinblüte
Gang ins „Große Gebirg”,
Beginn beim Kindergarten
Speisingerstraße 230

Heimatrunde St. Hubertus:

Termine
www.facebook.com/heimatrun-
de.st.hubertus, Tel. 01/9424424
14.6., 19 h, Kennen Sie St.
Hubertus (11. Folge), Saal im
Pfarrzentrum St. Hubertus
Freiluftplanetarium Sterngarten,
Georgenberg/Wotrubakirche:
www.astronomisches-buero-
wien.or.at
12.5., 21 h, Venus und Jupiter
am Frühlingshimmel

Vortrag:
Mi, 30. Mai 2018, 19 h
Das Meer - eine Welt für sich
Visuelle und spirituelle
Expedition unter die (Wasser-)
Oberfläche, Vortrag von Dr.
Peter Miscik, Theologe, Ort: Am
Spiegeln dialog.hotel.wien
Tagungsgebühr: € 10,-

22.6., 19.30 h, Michael Pewny
Trio & Johnny Guitar Favorit mit
Tanz Open Air Rockn Roll &
Boogie Woogie, Lindauer-Hof,
Maurer Lange Gasse

Weitere Termine auf mauer.at

Für Bezieher der Mauer Zeitung:
Bei Familienfeiern im Monat Mai 2018: Aperitif und Degustif gratis!
Ort: Am Spiegeln dialog.hotel.wien
Kontakt: Elisabeth Lennes, 
dialoghotelwien@amspiegeln.at
Ein ruhiges, erlesenes Ambiente ganz in Ihrer Nähe!
Johann-Hörbiger-Gasse 30, 1230 Wien

"Herzhaft geht der Wiener unter" Christian Spatzek tritt auf am
Samstag, 28. April 2018, um 19:00 Humorvoller Benefiz-Abend mit
spitzen und witzigen Texten von Helmut Qualtinger u.a. Ort:
Evangelische Johanneskirche Liesing
Ecke Mehlführergasse/ Dr.-Andreas-Zailer-Gasse 10, 1230 Wien.
Buffet in der Pause Eintritt frei - Spenden für LICHTRAUM_JOHAN-
NESKIRCHE erbeten. Gefördert von WIEN KULTUR
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Damals und Heute ...

Speisinger Straße / Ecke Wolkersbergenstraße
Am alten Bild ist die Straßenbahnlinie „160“ zu sehen, welche nur
zwischen Speising und Krankenhaus Lainz (jetzt KH Hietzing – im
Hintergrund zu erkennen) verkehrte. Das alte Auto steht am Beginn der
Hermesstraße, diese mündete bis 1976 in die Wolkersbergenstraße
gegenüber der Anton Langer Gasse und nicht wie jetzt in die
Speisingerstraße. Das Haus rechts - etwas versteckt durch Bäume - in
der Anton Langer Gasse steht noch.
Altes Bild aus dem Internet / neues Bild Heimatrunde St. Hubertus
(Zecha)

Ing. Horst Zecha von der Heimatrunde St. Hubertus hat wieder
Bilder von damals aktuellen Ansichten gegenübergestellt. Sehen Sie
heute Ansichten von der Speisinger Straße.

Speisinger Straße kurz oberhalb der Hermesstraße 
Nur die Häuser näher bei der Hermesstraße sind nahezu unverändert,
von den Gebäuden Richtung Mauer sind nicht viele übrig geblieben.
Wobei das alte Bild auch erst 1984 fotografiert wurde.
Altes Bild aus dem Internet / neues Bild Heimatrunde St. Hubertus
(Zecha)

Wenn man sich im eigenen
Zuhause nicht sicher fühlt, kann
das zu einer besonderen Be -
lastung und Verunsicherung füh-
ren. Viele herkömmlich Alarm -
anlagen sind jedoch entweder
aufwändig zu installieren oder
kompliziert in den Alltag zu inte-
grieren. In den safe4u-Alarm -
anlage sind diese Nachteile beho-
ben. Mit ihrer innovativen
Infraschall-Technologie bieten sie
eine effektive Lösung gegen
Einbrecher. Ohne Verkabelung,
ohne Festeinbau, ohne Funk -
strahlung, ohne Internet und ohne

unbeabsichtigte Alarmauslösung.
Einfach Stecker rein und sicher
sein. 

Vereinbaren Sie einfach einen
unverbindlichen Gesprächstermin
mit uns.  

Robert Marker, 0664 4961399
und Andrea Teibl, 0699 81406014 

Interessante Sportart: Floorball für jedes Alter
Der FBC Dragons wurde im
Jänner 2015 in Mauer gegründet.
Sein Ziel ist, Kinder und
Jugendliche als auch Erwachsene
für die Sportart Floorball zu
begeistern. Im Mittelpunkt des
Vereinslebens steht der Spaß und
Freude am Spiel. Teamgeist,
Geschicklichkeit, Kondition und
Spieltechnik werden in jedem

Training vermittelt. Die
Teilnahme am Meisterschafts -
betrieb wird allen Spielern
ermöglicht. Alle, die fleißig trai-
nieren, sollen entsprechend ihrer
sportlichen Entwicklung in ihrer
Altersklasse Matches bestreiten.
Training in Liesing und Perch -
toldsdorf: www.fbc-dragons.at     

office@fbc-dragons.at

Sich zu Hause sicher fühlen.



SPEISING 5speising.info
April 2018

Ein guter Blick- und Sonnenschutz,
der doch für viele Jahre seinen Sinn
erfüllt, sollte von einem Profi vermes-
sen und montiert werden. Auch glaubt
man gar nicht, wie viele Lösungen es
dabei geben kann, wenn man die rich-
tige Beratung bekommt.

Unser Blick- und Schattensortiment:

• Vertikaljalousien

• Horizontaljalousien

• Rollo

• Plissee

• Markisen

• Raffrollo

• Insektenschutz

• Alle Anlagen gibt es in elektrischer     
Ausführung 

„AUCH OHNE STROM J“

Konfigurieren Sie sich alles unter 
www.beisteiner.at 

T IPP  VOM MEISTER

kompetent. zuverlässig. transparent.
www.installateur-hietzing.at

Unsere Büroöffnungszeiten

Speisinger Straße 110 | 1130 Wien

Mo-Fr: 7:30-12 Uhr 

Service-Telefon: Mo-Fr 7:00-17 Uhr: 
0664 / 233 26 94
E-Mail: office@installateur-hietzing.at

Ihr zuverlässiger Partner für  
Gas, Wasser und Heizung

Haben Sie schon einmal über  
eine Badsanierung nachgedacht?

„Die kompetente Beratung und 
eine saubere und termingerechte 
Umsetzung sind unsere Stärken.“

Markus Solly

Wartehäuschen
Kennedybrücke
Für viel Aufregung hat die
Forderung von Bezirksvor -
steherin Kobald nach einem
Wartehäuschen bei der Stra -

ßenbahnlinie 10 auf der
Kennedybrücke gesorgt. Erst
war das Fundament nicht
stark genug, dann verhinderte
die Isolierung der Brücke die
Errichtung eines wetterfesten
Unterstandes. 

Wir hoffen weiterhin, dass die
zuständigen Wiener Linien,
die Gewista und die MA
29/Brückenbau eine Lösung
finden. 
Vielleicht auch der richtige
Anlass für die Stadt, endlich

über eine Neuplanung der
Kennedybrücke nachzuden-
ken. 

BV Kobald kämpft auf jeden
Fall weiter für die wartenden
Fahrgäste! 
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WAS IST LOS AM GEORGENBERG?
FRANZ MIKL IST SEIT 
60 JAHREN PRIESTER

HALLELUJA

Am 10. Juni feiert “unser Franz“
– wie er allgemein genannt wird –
sein 60-jähriges Priesterjubiläum.
Es wird ein großes Fest werden.
Das ist nicht nur seiner Gemeinde
ein besonderes Anliegen, sondern
auch ihm selbst. Franz findet die-
ses Jubiläum weitaus bedeutender
als seinen 85sten Geburtstag, den
er im vergangenen Jahr gefeiert
hat. Er möchte diesen Tag mit
allen, die ihn auf seinem Weg
begleitet haben,  begehen und mit
ihnen gemeinsam auf seinen
Werdegang und auf die verschie-
denen Stationen seines Prie -
sterlebens zurückblicken. Sowohl
auf das, was geglückt ist, als auch
auf das, was nicht so rosig war –
alles in allem aber ein Blick voller
Dankbarkeit. Ein Tag der Kom -
munikation soll es werden, mit
der Möglichkeit, sich ausführlich
mit den zahlreichen Men schen zu
unterhalten, die mit ihm eine
Strecke seines Weges gegangen
sind und nun gekommen sind, um
mit ihm zu feiern.

Die Vorbereitungen für diesen
besonderen Tag laufen bereits an.
Am Beginn steht natürlich der
Festgottesdienst an diesem Sonn -

tag um 9.30 Uhr mit Prälat Rüh -
ringer. Danach wird es eher welt-
lich zugehen. Es wird sich wohl
nicht vermeiden lassen, auf den
Jubilar, seine großartige und viel-
fältige seelsorgerische Arbeit und
auch auf seine Gesundheit und
sein weiteres Wohlergehen anzu-
stoßen. 

Dem offiziellen Festakt folgt ein
ge meinsames Mittagessen. Es
wird auch für Musik und Un -
terhaltung gesorgt sein. Franz soll
natürlich im Mittelpunkt von
unterschiedlichen Beiträgen aus
dem Kreis der Georgenberger ste-
hen. Da sind wohl einige speziel-
le Programmpunkte zu erwarten.
Ganz abgesehen von den vielen
Möglichkeiten des Gespräches,
sowohl mit ihm als auch unterein-
ander.

I m p r e s s u m / O f f e n l e g u n g :
Medieninhaber/Herausgeber/Verleger
u. f. d. Inhalt verantwortlich: Verein zur
Förderung der Kommunikation in
Mauer und Umgebung, 1230 Wien, Tel.
0699/19235975, 
E-Mail: n-netsch@gmx.at, mauer.at,
speising.info; ZVR 225003313. 
Bank verbindung: Raiffeisen landesbank
(RLB) NÖ-Wien, 
IBAN AT823200000010121721, BIC
RLNWATWW. 
Mit b.A. gekennzeichnete Artikel sind
bezahlte Werbeein schaltungen. Druck:
Berger, Horn. Fotos: von Inserenten
bzw. Redakteuren beigestellt. Das näch-
ste Heft erscheint im Juni 2018. Dieses
Heft wurde am 20.4.2018 zum Versand
gebracht.

Es wird auch noch einen gemeinsamen
Abschluss geben, als Ende ist etwa 15
Uhr vorgesehen.

E.M.

Wir restaurieren Ihre Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676 52 94 584

Wir vergolden auch Grabinschriften!
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Kellerabteile und andere Abstellräume

24-Stunden-Pflege ist LEISTBAR
24-Stunden-Pflege ist eine echte Alternative zu einem Aufenthalt in
einem Seniorenheim. Manche Menschen schätzen die neue Gesell -
schaft in einem Heim, andere wollen lieber in der gewohnten Um -
gebung zu Hause bleiben und lassen sich dort von einem Menschen
betreuen, der rasch zu einer wichtigen Bezugsperson wird. Diese
Betreuung ist tatsächlich leistbar: Tel. 0699 19 23 59 75
Nicht nur für den Pflege be -
dürftigen, auch für die An -
gehörigen wird eine schwierige
Situation plötzlich wieder ein-
fach, wenn es einen Menschen
gibt, der rund um die Uhr zustän-
dig ist. Ein lieber Mensch ist
bestens betreut und wird nach
anfänglichen Bedenken rasch
überzeugt sein, dass sein Leben
bereichert wurde. Zu Hause und doch gut betreut!

Sommertenniscamps der smashingsuns 
Tennis school
„Tennisunterricht mit sportli-
chem Rahmenprogramm!“

„Man kann nie früh genug mit
Sport anfangen – aber wichtig ist
von Anfang an, dass die kids
Spaß daran haben und wissen wo
sie stehen“, so Dieter Mocker,
Inhaber und Geschäftsführer der
Tennisschule Mocker. Das soge-
nannte Griffbandystem hilft
Kindern in den Sommercamps,
die nicht leistungsmäßig Tennis
spielen, ihre Fortschritte richtig
einzuschätzen. Auch für Eltern
und Bezugspersonen werden so
die Leistungen ihrer Sprößlinge
transparent. Es gilt verschiedene
Fertigkeiten zu meistern, um –
ähnlich wie beim Judo – in den
nächsten Farblevel aufzusteigen.
Dabei wird nicht nur Wert auf
koordinative und tennisspezifi-
sche Leistungen gelegt, sondern
ebenso auf Taktik, Regelkunde
und Verhaltenskodex. „Denn ein
fairer und sportlicher Umgang
gehört genauso zum Tennis wie
ein wuchtiger Aufschlag! Durch
unser System bekommen die kids
eine klare Vorstellung davon, was

sie gut können, und in welchen
Fertigkeiten sie noch Potential
haben – das motiviert! Schließ -
lich wird nur ein kompletter
Spieler letztlich Erfolg haben“,
erklärt Martin Florian, Co-
Geschäftsführer der Tennisschule
Mocker. Das Griffbandsystem
begleitet die Kinder von poly-
sportiven Übungen zu Beginn bis
hin zum variantenreichen Spieler
am Normalfeld. Und was halten
die kids in ihrer gewohnt ausführ-
lichen Art davon? „Cool!“
Anmeldungen unter 
tsmocker@smashingsuns.at

Haben Sie einen Keller unter
Ihrem Haus? Was bewahren Sie
dort auf? Während man früher in
Kellerabteilen oft nur Brennstoffe
gelagert hatte oder Gegenstände
fand, die vielleicht von nostalgi-
schem Wert waren oder sonst
eher der nächsten Sperr -
müllsammlung zugeführt hätten
werden sollen, scheinen heutzuta-
ge doch attraktivere Objekte gela-
gert zu sein, die kriminelle
Elemente dazu veranlassen, dort
Nachschau zu halten. Jedenfalls
mehren sich derzeit die
Meldungen über Einbrüche in
Kellerabteile oder ähnliche
Lagerräume.
Ein Grund dafür mag sicher in
der leichteren Zutrittsmöglichkeit
liegen! Sowohl in Einfa mi -
lienhäusern als auch in
Wohnblöcken sind bei sonst um -
fangreichen Schutz maß nahmen
für die Wohnbereiche immer wie-
der Defizite (ungeschützte
Kellerfenster oder nur einfache
Schlösser von den Stiegen -
häusern zu den Kellerabgängen
sind die „Klassiker“!) festzustel-
len! Dazu kommt noch eine
gewisse Sicherheit für die Täter,
zu gewissen Tageszeiten stö-
rungsfrei nach brauchbaren
Dingen suchen zu können.
Werden dann aus Kapazitäts -
gründen zunächst nur wenige
Stücke entwendet, besteht sehr
oft die Möglichkeit, dass die
Diebe zurückkommen und ihr
„Glück“ ein zweites Mal etwas
gezielter versuchen.
Was können wir dagegen tun?
Nun vorweg: Sehr oft sind

Kellerbereiche (oder auch
Gartenhütten!) nicht leicht zu
schützende Objekte, eine 100-
prozentige Sicherheit ist da kaum
zu erwarten! Bewegungsmelder
und Kameras, die im Bedarfsfall
das Geschehen zumindest fest-
halten, können oft Einbrüche
nicht wirklich verhindern. Daher
muss gelten, dass Wertgegen-
stände nicht im Keller „verstec-
kt“ werden sollten! Schmuck und
Bargeld gehören grundsätzlich in
Safes gelagert, entweder zu
Hause oder noch besser in einer
Bank. Auch teure Sportgeräte wie
etwa Fahrräder sind im hoffent-
lich gut versperrten Fahrradraum
sicherer - und hoffentlich besser
versichert! - als im Kellerabteil.
Und für die Zwischenlagerung
teurer Möbel, Kunstgegenstände
oder Elektrogeräte bieten sich
Miet-Lagerräume (Storage-
Lösungen) an.
Wie immer gilt aber auch hier:
aufmerksam im Grätzel aufeinan-
der acht zu geben, ungewöhnli-
che Vorfälle zu melden, vorsorg-
lich mögliche Schäden so gering
als möglich zu halten sind sehr
wirksame Mittel gegen Eigen -
tumskriminalität! Wenden Sie
sich bei Fragen zu Ihrer
Sicherheit bzw. zur Sicherheit
Ihres Eigentums an die Kriminal -
prävention des Landeskrimi -
nalamtes oder schreiben Sie ein-
fach uns: 

www.pronachbar.at

Roland Bauer
ProNachbar

pronachbar.at informiert ...
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Michael Pewny beim Lindauer!
Am Fr, den 22. Juni 19.30 Uhr ist
es wieder soweit: Beim Heuriger
Lindauerhof, 1230, Maurer Lan -
gegasse 83 sorgen Michael Pew -
ny Trio & Johnny Guitar Favorit
mit Tanz Open Air Rockn Roll &
Boogie Woogie für beste Stim -
mung.

Reservierung: 01-8885172
Ein guter Start in den Sommer! Ein Pflichttermin für alle Boogie-Fans!

Hietzinger Festwochen 2018
Die Hietzinger Festwochen sind
wieder angelaufen und die
Besucher erwartet auch dieses
Jahr ein spannendes und
abwechslungsreiches Programm.
Für die Speisingerinnen und
Speisinger sind im Mai und Juni
drei besondere Programmpunkte
zu erwähnen: 
Am 13. Mai um 10.45 Uhr findet
anlässlich des Muttertags die tra-
ditionelle St. Hubertus-Orgel -
matinee statt. In ihrer 21. Auflage
stellt der auch als Pianist und
Dirigent bekannte Organist
Robert Lehrbaumer eine bisher
noch nicht da gewesene kurzwei-
lige Vielfalt an Stilen und
Klangeffekten an der Eisenbarth-
Orgel der Pfarrkirche St.
Hubertus-Christophorus vor. Am
5. Mai um 19.30 Uhr lädt Mi -
chaels Kammerchor zum
Chorkonzert ins Spitzy-Audi -
torium im orthopädischen Spital
Speising ein. Angesichts des
bevorstehenden österreichischen
Ratsvorsitzes steht das Konzert
ganz im Zeichen von „Europa“.

Schwungvolle Rhythmen sind
ebenso beim Konzert der in
Speising wohnhaften Saxolady
Daniela Krammer zu erwarten.
Unter dem Titel „Saxophone
Affairs: Von Bach bis Brubeck“
gibt sie am 6. Juni um 19.30 Uhr
ein Konzert im Hietzinger
Amtshaus. Der Eintritt zu den
zahlreichen Veranstaltungen ist
kostenfrei. 
“Ich wünsche allen Besucherinnen
und Besuchern der Hietzinger
Festwochen eine gute Unter -
haltung und freue mich auf zahl-
reiche Begegnungen“, so BV
Kobald. 

Robert Lehrbaumer
Copyright: Julia Cencig

Gebrauchte Rasenmäher -  so gut wie neu
aber viel günstiger!

Firma Lehner, der Spezialist für
motorisierte Gartengeräte, bietet
Ihnen eine große Auswahl an erst-
klassigen, in unserer Fach werk -
stätte geprüften, ge brau ch  ten
Ra sen mähern zu sehr günstigen
Preisen. 
Für diese Geräte gibt es eine
Garantie von sechs Mo naten. 
In unserer Fachwerkstätte reparie-
ren und servicieren wir sämtliche
Motorgeräte. 
Es gibt auch eine sehr große
Auswahl an Neugeräten zu gün sti -
 gen Preisen. 
ZUSTELLDIENST!
Die Firma Lehner bietet Ihnen
eine sehr große Auswahl an
Gartenerden, Torfprodukten und
Düngemitteln. Auch Spezialerden

wie Rosenerde, Rasenerde oder
Rhododendren- sowie auch Bio-,
Hochbeet- und Gemüseerde u. v. m.
zu äußerst günstigen Preisen.
Wegen Sortimentsumstellung und
Lagerbereinigung zahl  reiche Far -
ben, Lacke und Holzschutz mittel
in Markenqualität bis - 75 % ver-
billigt!
Unser Sortiment umfasst auch
eine sehr große Auswahl an
Pflanzen schutz- und Spritz -
mittel, auch biologisch. 
Gerne liefern wir Ihnen diese
Produkte ins Haus!
Unsere Aktionsangebote im Mai:
Viele Artikel bis zu minus 50%, z.
B. Handkreissäge Einhell RT-CS
190 L statt 119,90 nur 89,50 Euro.

ANFAHRT: Mit der Straßenbahn -
linie 60 von der U4-Station
Hietzing-Kennedybrücke bis zur
Endstelle in Rodaun/Ketzergasse
Mit dem Auto über Liesing oder
Mauer in die Breitenfurter Straße,
von dieser in unmittelbarer Nähe
der überführenden Straßenbahn -
trasse in die Kaiser-Franz-Josef-
Straße abbiegen. Den Straßen -
bahnschienen folgen und in der
Ketzergasse oder den Seitengassen
parken.
DER WANDERWEG
Vor der Endstation in Rodaun,
einem Teil des Bezirks Liesing,
biegt die Straßenbahn beim Haus
Ketzergasse 356 in die
Schillerpromenade ein, wo sie an
ihrer Endstation hält. In der
Ketzergasse (übrigens die längste

Gasse Wiens) gehen wir weiter
stadtauswärts und sehen vor uns auf
einer Anhöhe die Bergkirche von
Rodaun, auf die wir zuhalten. Nach
der Kreuzung mit der Hochstraße
biegen wir in die zweite Gasse links
– die Willergasse – ab und wandern
hier kurz bergauf (Holzpfeil
„Stadtwanderweg 6“). 
Nach wenigen Schritten stehen wir
vor dem Aufgang zum Kirchen -
platz, der von barocken Steinfiguren
der Heiligen Florian und Josef flan-
kiert wird. Hier biegen wir rechts
ein und erreichen sehr bald die
Johannes dem Täufer geweihte
Barockkirche, 

Die komplette Wanderung finden
Sie im Internet auf speising.info

Frühjahr ist auch Wanderzeit (Fts. von Titelseite)
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Hietzinger Festwochen 2018
Lesen Sie auf Seite 2!

E-Tankstellen sind im Raum
Speising in Betrieb gegangen

Die in Kooperation mit Wien
Energie errichteten E-Tanksäulen
im Raum Speising sind fertigge-
stellt und stehen ab sofort den
Anhängerinnen und Anhängern der
Elektromobilität zur Verfügung.
„Elektrofahrzeuge können nun am
Parkplatz Lainzer Tor vor dem
Haupteingang zum Lainzer Tier -

garten und direkt in Speising beim
Kreuzungsbereich Himmel bauer -
gasse/Feldkellergasse aufgeladen
werden“, berichtet Bezirks vor -
steherin Silke Kobald. Die mit
Öko-Strom betriebenen E-Tank -
säulen ermöglichen ein gleichzeiti-
ges Laden von zwei Kraftfahr -
zeugen.

Ihre Vorhänge erfüllen in jedem
Raum viele nützliche Aufgaben.
Sie bewirken ein angenehmeres
Wohngefühl, sie bieten Licht- und
Blickschutz, wirken schallmindernd,
und nehmen auch reichlich Staub -
partikel aus der Raumluft auf.
Darum ist es notwendig, die Vor -
hänge und andere Heimtex tilien
regelmäßig reinigen zu lassen.

Gefördert aus Mitteln der Stadt Wien durch die Wirtschaftsagentur Wien.
Ein Fonds der Stadt Wien. Mit Unterstützung der Wirtschaftskammer Wien

Dies ist nach der Heizperiode
besonders empfehlenswert.

Danach leuchten nicht nur die Farben
wieder, sondern die restlose
Staubentfernung verbessert auch das
Wohnklima.

Die Pflege dieser hochwertigen
Materialien, sollten Sie ausschließ-
lich dem Fachbetrieb anvertrauen.

Bezirksvorsteherin Silke Kobald gemeinsam mit ihrem Stellvertreter Christian
Gerzabek bei der neuen Ladestation beim Lainzer Tor.
Copyright: BV Hietzing

Vorhangreinigung bei der
Textilreinigung Zinkl

Frühjahr ist auch Wanderzeit ...
Lesen Sie hier eine Wanderung aus
dem neuen Wanderführer (siehe
Mauer-Teil S. 5)

Von Liesing nach Laab
Rodaun, einer der südlichsten
Bezirksteile Wiens, ist der
Ausgangspunkt für diese Wanderung,
die sowohl durch verbautes Gebiet
als auch in ruhige Wälder und
Hügellandschaften führt, wo von der
Nähe zur hektischen Großstadt nichts

mehr zu bemerken ist.
WEGVERLAUF:
Rundwanderung. Rodaun – Wiener
Hütte (1 Std.) – Breitenfurt (30 Min.)
– Laab im Walde (45 Min.) –
Schießstätte (1 ¼ Std.) – Rodaun (1
¼ Std.)
DAUER: 4 ¾ Std.
LÄNGE: 18,5 km
SCHWIERIGKEITSGRAD: Nur
geringe Höhenunter schiede, daher
trotz der Länge bequem zu begehen

WEGMARKIERUNGEN:
Braune Tafeln mit „Stadt wan -
 derweg 6“, blaue Balken, Rot-
Weiß-Rot mit „444“, Rot mit
„44“, braune Tafeln mit „Rund
um den Lainzer Tiergarten“,
unmarkiert

EINKEHRMÖGLICHKEITEN:
Wiener Hütte, Odysseus im Grünen
Baum (kein Ruhetag), Pension
Laaberhof (Mo und Di Ruhetag;
Gästezimmer), Gast haus zur
Schießstätte (Mi und Do Ruhetag;
Dez. bis Feb. nur an Wochenenden
geöffnet), Buschenschenken in
Kalksburg und Rodaun Fortsetzung S. 2


